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(,238-3) Nr. 2N07.

Criullcrung
an dre unbekannt wo vesindlichcn
Tabulargläubiger Fräulein Johanna
v. Gand,in, Maria Spcrkus und

" Ioscf Thomann.
Von dem k. k. Landesgerichte

Laibach wird den unbekannt wo be-
findliche Tabularglaudigern Fräu-
lein Johanna v. Gandin, Maria
Sperkils und Io f t f Thomann mit«
telst gegenwärtigen Eoikteö erinnert:

Es habe wider dieselben bei die-
sem Genckte Herr Dr. Anton Fuchs
Eigenthümer des GuteS Obergölt.
schach, durch H^rrn Dr. Pollak, die
Klage auf Veljahrterklarung meh-
rerer Satzposten eingebracht, und
um Anordnung einer Tagsahung
angesucht, welche auf den

3. O k t o b e r l864
Vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Dü der Aufenthaltsort der Be-
klagten diesem Gerichte unbekannt,
und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung, und auf
ihre Gefahr und Unkosten den hier-
ortigcn Gerichtä-Advokaten Hrn Dr.
Julius v. Wurzbach als Kurator be-
stellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Ger
richtöordnuug ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Die unbekannt wo befindlichen
Tadularglaubiger werden deffen zu
dem Ende crinneit, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter
Dr. Julius v. Wurzbach Rechtöbe-
helfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen, und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und
überhaupt lm rechtlichen ordnungs
mäßigen Wege einzuschreiten wis-
sen mögen, insbesondere, da sie sich
die aus ihrer Verabsaumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesscn
i)aben lverden.

Von dem k. k. Landesgerichte
Laibach am l ! . Juni l 6 t t i .
(1260-1) Nr.'1569,

Erekutive Feilbietung.
Von dlm k. k. Aezirköamte i!andslraß.

als Getickt, wild hi.mit btkamit gemacht:
Eö sci l'il'cr daö Auslichtn der Maria

Stefc, dinch Herrn Tr . Losar von W>P-
p<ich, gegc» Michell Kodrizd ro» Vrcsje
wegtl, , ans einem Zahlungsoufirage
schuldiger 83 st- C. M c. ». c.. in die
trlklMve öffentliche Verstclgerling der.
dem fehler» gebörlge,,. im Grui,dbnche
Thurl-aml'art "><d Verg. . Nr. 246 j1 ,
und 25)4 vorkommend,,, Realität lm
gerichllich erdoblnrn Sch^ßnngswertde
uo>, 650 fi. öst. W. gewilliget. und zur
Vornahme dli-sclbcn lie elekutlven Feil«
dietungS-Tagsahnngclt auf den

22. J u l i ,
19. Auauss und
16 S c p l e m l,' e r d. I . .

jedesmal Vormülagö »nu 9 M r . und
zwar lie eiste u»d zweite hicramts. die
dritte F.üblelnng aber in I(N'<» r<i >l'ln<'
mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die seil'übx'ienoe N,alität nur l»s>
der Ich!«'!, 'Fellblelllng auch iinler den»
Schapmi^wlnl 'c an den Meisll'i'tcndcn
hil l lal l^l-^l ' , ,! wcrde.

D^H Schät)>l',lgspvotoko!I. der Gruüd.
bl!ch?'rl^ikt »üd dil i.'izi!alt0l:sbcd!ng!iisst
könnro dcidicslM Gcr'chle in dcn gcwöhn.
lichen ' 'Xiitt^m^cn eingssel't» werrc,,.

K. k. P,zi,?^mt ^i'sslcsß. als G:>
rich!, am 30. Mai 1864.

(1270-1) Nr. 2038.

Erinnerung
an Gcorg Nowan Nüd dessen nnbckanxle

NechlSnachfolger.
Vondemk. k. Bczirköamte Planina. als

Gericht, wird rcm unbekannt wo bcsi «d̂
lichen Grcgor RowlN, von Unlerioilich
n»d semen aUfaUigen el'ensal^ uül'cklNilil
wo l'lsin?l!chen 3i.chtönachlolgtln hiermil
er innel l :

Oö habe Anlol, Iurjouc uo î Hrit»
Nr. 34 wlter rirselbe» die Klage aus
Zaylmlg einer Schnlo auS dem ililal'u-
lirlen Schuldscheine uom 6. Juni 1846
unv oem Vergleiche rom 9. O l lov l i 1839
5ul> prn(!i>. 9. Mai 1864. Z. 2098. hiei.
anüö eiügeoracht, li'0li'll'el zur drsciüli«
chcn mündlichen Verhandlung die Ta^»
s<ißung cnf den

23. S e p t e m b e r 1864.
früh 9 Uyr, mit dcm Anhange drö 8> 29
G. O. angeordnet, und den Glllaglcn
wlgen idres unbckcllinlen Anfcnlhalleo
Johann Mlse oon Vrod als l>>ll-ll!ai- a<l
»«t>„ll anf iyre Gefayr und Kosten be»
stellt wnrde.

Dtssln wcrdcn dieselben zu dem E-'de
o-rstäüdigtt. daß sie allenfalls zur lcclite»
Zeit lülwcder sillift zu erscheinen, odcr sich
einen andern Hachwalter zu deslelicn llnd
ander nanch.ift z» niacken dcU'en. niiori^eüs
diese Ncchtösnche mit »e», a»>fgtl)elNcu
Kurator uerdaudell werden wird,

ss. k. Bezirksamt Planina, alö Ge-
richt, am 8. Juni 1864.

( 1 2 7 1 - 1 ) Nr. 2911.

Erinnerung
an Ioscf Sorr dessen Erven und Ncchlö-

nnchfolger.
Von dcm k. k. Vczirksamlc Slein,

clls Gericht. wird den, Io l t f Sorr und
dcsscn aUfäUiatn Erden uno Ncchtöuach.
solgtrn, alle undcl.innten Aufcnll)c>licö.
hiermit criiniert:

Es habe FlorilN, Krischckar von Stein,
wioer dieselben die Klage auf (5lslyuna.
dcö im Grnndl'uche des Sladtdomininins
Ltein8UuUrb..Nr,177.Nltf..Nr,1(;4vor.
kommenden, zn Stein Vorstadt Vir,!«
nwrkll «nd Cons.«Nr. 25j5 gc>sgc"en
Hauses und vcr im nemliclilN Grund'
llüche >ul) Mappa.Nr. 6 1 . Sl!ftr»i'< Nr.
164. bs. 'Nr. 5 in Sotcüla und Mapp."
Nr. 45. S t i f , r . 'N r . 5 in Nc'kl'li,; vor.
lommcnden Gcmeinrcanlheile .̂ !l!» prin,».
12. I n n ! l. I . . Z. 2911. dieramtS ciü.
gebrockt, worüber znr ordenllichln mnnd.
lichen Velhlindlnngdie Tags^huüg anf den

17. S e p t e m b e r I. I .
früh 9 M r . angeordnet, und den G'klagle»
wegen ihres nnbekannlen Älifcnll'altrö
Herr Vnlon Kronabelhuogl. k.ns. föingl.
Nolar in Stein. c,Iö ('ullUor -><> l.c>
!ui» anf ihre Gefahr und Kosten bestell!
wnrde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
uerttändigtl. l»aßslecill,nfaUeu>rcchterZcil
selbst z„ erscheinen, oder sich einl-n andein
Sachwalter z>, bestellen und anl'er „«iml'afl
n̂ machen baben, wirriqens dicse Nechls«

sache mit dem anfgestelllen Kurator vcr«
bandelt werden wird.

K. k. Vezirksamt Stein, o!s Gericht.
am 13. Iuut 1864.

( 1 2 7 2 - 1 ) Nr. 2966.

Rcassnmirunss
crekutivcr Feilbictung.

Vom k. k. P,;iltV'amle Stein, als
lOcricht. wild ditmit bekannt gemacht:

OZ babe über A"suä>en d<r Fr»ij>
Hran^ka Hann in l^ail'.ich. gegi„ An»
dreaö Kosn von Kapl<iu>>s in tie Ncus,
sliniii-nng der mit rem )'"sch'ide vdlo. l.'l
D.zcmbcr 186^ , Z, 59i'4. l'ewilüglen.
m'd mit den, Veschlide ddto. 2. Fcwmr
1803. Z. 534, slslilttn Fcllbielnngen der
dcm Erell i l ln gshö'ligc», zu K>,pl^va.'
gclc.icncn. im Ornndi'llä'e Michelstttt,»
"u!' U:b,«Nr. 54!). voikommcnden. a/>
lichtlich anf 3227 ft. 10 lr. (5. M . be»

!v':ll'eten 3?calimt. wegen schnldiger
400 fi. C. M. l'. >'. l). gewiNigct, n»d
^lir Vor»al)n>e dtrftlbcn nnr zwei Fell»
t'icllln^'Tagsaßnngrll nennlich anf de»

30. I n l i ,l»b
30. A „ g n st l. I . .

jl-rismlil srnh >?on 9 bis 12 Uyr, in der
Ocrichi'.'k.inzlci ang/ordnet.

Hievon wcr^n die Kaufillstigcn mit
vem Veis.ihe rlisläüdigel. daß dusc Nea»
lttäl nnr l,el d>r Icplen.allf dcn 30. Anglist
l. I . lingeorkneliil ^r!lI)lstli!',gc'<Tag!az<
znng niuer dim (lchatznng^wclll'e hint'
angi lben lvl,d lino laß die Ä. oiilgnisse.
d.'r E l i ra l l »nid das Schä'pnnqöprolokoll
täglich yicraml^ eingestl/en werden künüe».

K. l . Äezirlsant S t l i n . alö Ge»
richt, an, 16. Inni 1864.

(1273—1) Nr."i1337

Vrekntive Fcilbietung.
Von dem l . t. Vezirlsamle S'istNlierg,

als Gericht, wird hiemit blkannt gemach!:
E>3 sei iU'er daö Ansnchen deö Josef

Pelsche uon Selsch. Vcz<rk Gottschce. a/>
gen Johann nno Mar ia Turk von Schau-
ftl Hans'Nr. 18 wegen, aus dem ge-»
sichtliche,, Vergleiche vom 4. M a i 1860,
Z. 9 l 6 . schnldigev 1 l 6 fi. 5 0 l r . öst W.
c'- »>. l!., i>, tie tltkuüue öffcüllichc Ver«
stciqerlliia l e r . dem Lthttrn gedöiigen.
in, Grllnobxche der Pfarrgildc Sf i f t l ibeig
>n!^ Uib. 'Nr. 40 uolsommeiiden Hnl'lea»
lilät im geriäullch erhobenen Schähu»^«
well l) l von 747 fi. öst. W- gcmllligcl,
und ^>r Vornahme derselben die Heilbll»
lnngslags.ihnllgen anf den

28, J u l i .
29. A ltg u st und
28. S e p t e m b e r l. I . .

jedeöm.U VormiitcigS um 10 Uhr, und
zwar die erste und zweite lm Amte. die
dliile abcr in I<>l.<i r< i^ilu« llnt d,n,A»l)<i»ge
l'eNimml lu»l0t». r.iß oie fcilzllbitltndc 3il«.

Üläl nur bei der lshlc» Feilbietllng nncl)
unter den, Schä^nügöwcrlhe an den
MeisU'icleüdsn hintangrgtl'.en werde.

Das Schayungsprotololl. der Grnnd»
buch^ellral! nnc> die ^ilationsdcdlngnisse
kö"!,l» bei dicscnl Gerichte in dcn gewodn-
lichen A«l!lsstl.nden eingcseheil wclden.

K. k. Vezirlsanit Seisenberg. als
Gericht, am 17. Juni 1864.

( 1 2 2 4 - 3 ) Nr. 1639.

En'kutive Fcilbietlmg.
Von eeni r. f. Hszilttamtt Neisülh.

als Gericht, lviid hiemil blla,n>l gemacht:
Ez sei über das Ansllche» des Josef

Modih vo» )lt)idorf, qegen Johann Po>
^orclz uon Sod^rschiisch wegen, ans dem
U'lhcile vom 31 . I l . I l 1856. Z. 3747.
schnldiger 284 ft. 58 tt. C. M. o. ̂  c.,
in die crcsliliue öffentliche Versteigerling
der. drin ^,t)!tln gehoii^en. im Grund,
bnchc d,r Heirschafl slieifniß >ul> Urb.»
.^ol. N>'. 929 nno 984 ;' vorlominen,
den Rralllät im geriäillich erhobenen
Scl)al)u»gswerlhe von 3395 fi. öst. W.
gewilligt!, und znr Vor»al'Nlc delselbc»
dir l l l lntwe Ncalfeilbielllngö-Tagsl^nng
auf den

18. J u l i .
18. A u g u s t und
19. S e p t e m b e r !. I . ,

jedesmal Vormiltligsnm 10Ubr. inlol'l)?er
Nsalität mit dem Anhange bestimmt wor>
t ,n . dnß die feil^ubletende Nsalität »»l
bei der llylcn Fcilbittnng auch unltr ocm
Schaßlingswtllhe an dcn Meistbietendtl,
hinlangeijeoen werde.

DaS Scha^llxgsproloso^, der Grn»o
l'lichscrlratt lind die ^i>llalioi!sl'td!,!g»,ss<
lb'nntn bei d>ss,m Gclichle in den gewöhn-
lichen Anitöstlinden eil'gssshe î werden.

K. l . Vsjirksaint Ni-ifniß. als Ge>
richt, am 30. April 1864.

(1242-3) " Nr. Z934.

3. crckütive Feilbictung.
I m Nachhange ^l ! dcm dlcjzämlll.-l,,!,

Edilüc oom 10. Icbrnar d. I . Z. 306.
wiro besannt gemacht, dab. nacl'dem auch
znr zwtitcn Ilill>ielung der dcm Johann

Gregov,!>biih von S t . Kanzian gehörigen^
im Grniidl'uche reS Gutrs Vlrch xul)
Urb.'Nr. 4 uoikominendel, Realität lein
Kaüfiiistlger erschienen ist,

am 18. J u l i d. I . .
Vormittags 9 Uhr. znr drillen Feilbie-
tl>:,g in dieser AmlSkanzlei geschlil.
len wird.

K. k. Vezirlsaml Nassenfuß. olö Ge-
richt, am 19. In i l l 1864.

( l 243 - 3) Nr7" i 933.

3. erclutive Feilbietung.
I m Naäilmnge zu den, dieLännlichen

Edikte vom l 0 . scl'rnar o. I , . Z. 303.
wird bekannt gen».icht. daß. nachdem anch
zur zwcilen Hcilbiltnng t>er dem Andreas
Enpanzhizh von Marlinsdorf gebörigen.
>m Grundbuche der Herrschaft Nassenfnst
"ul» Urb..Nr. 718 vorkommenden, anf
3711 si. 20 kr. aeschaplcn Hubrealität
lein Ka„fi»stiger erschienen ist.

am 18. J u l i d. I . .
Vormiltagö 9 Ulir. znr dritten Fcilbie«
tung in dieser Amlök.ltizlei glschitllen
wird.

K. k. Vezirksamt Nassensnß. n!s Ve-
richt am 19. Inni 1864.

(1244—3) Nr. 2481.

Grekntive Feilbietnng.
Von dcni k. k. Btur lsamle Planina.

als Gerichte, wird hieniil btkanul gemacht:
Es sei über da« Ansnchcn des Ma<

lhias Podboj von l'ase. alS Vnnlogens.
sll»erl)abcr nach Mar ia Podboj . gegen
Jakob Galescha von Iakobowiß wegen
schuldiger 328 ft. 26 kr. ö. W. c. «. <-.,
ln die er,kl!liue öffentliche VeiNeigerung
oer. dem l.'et)!eln gebörigen. im Grund-
bilche Haasbcrg ,'u!) Nklf. 'Nr. 164. vor»
koinmenden ölealiläl im gerichtlich erhöbe,
nen Schä^ungSwfril>e von 1 5 i 0 f i . ö. W .
gsll ' i l l igl l . und z»r Vori l ihlne derselben
die crekuliuen sseilbiclungs'T<,gs<ipu„glll
auflrn

26. Ju l i ,
26. August und
28. S e p t e m b e r 1864.

jedesmal Vormittag« um 10 Ubr. in dlr
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
woiden. daß dil feilzubietende Realität
nnr b î der l,hlen ^till ' istioig auch nn»
ler dem Schatmngswerihe an den Meist»
betenden hiittangegsben werde.

Das SchaßnngSprolokoll. der Grund«
blichsenrakt und dic iiiii!allon^bfdi!,,iuisse
sönnen bei dils,m Gerichte in den ge«
iröhnlichen Amlsstnndeneiügfschsnwerde».

K. k. iUezirksamt Pl.inina. als Ge-
richt, am 28. Mai 1864.

( 1 2 4 5 - 3 ) Nr. 255)8.

Vrekutivc Feilbietung.
Vo>! drm l. k. 'I<l^!ssamle Planiüa.

„IS Gcrichle. wird bilnnt bekannt grmachl:
Es sei nber daS Aichichl» des Mat«

lhanS Modl'z uon Eibenschliv. geq,n Au '
lo» Pl'schenn von dort wegen, ans dem
Usthslle ddo. 23, Dl^cmbsl 1859. 3, 2191,
schnldiger 98 fi. 52 ' / , ö. W. ". «<. «..
<l, die elekutlue öffouliche Verstfigcrllng
der, dem Zeptern gehörige», im Grund»
bnche Haasberg «ul» Urb . .N l ,96 / " " l / ,
vorkommenden Gerenther ^v 1(l>I<l»" im
gsrichMeh,rbobtnen Sch^nngswerilie uon
250 si, öl!. W. gewilligel. ulid znr Vor«
»ahme derselben die exekutiven Feilbie«
t»»gs ' Tagsaßnngcn anf den

27. J u l i .
27. Augus t und
30. S e p t e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr. in der
Gerlchtslai'jlei mit dlm Anbange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bci der,!,t)!en Fcilbittlmg anch nnter
dem Schäßnngöwerlhe an den Meist«
lmtendcn dinlangsgch,',! wel l t .

Das Scha'hm'gsprotokoll. d r̂ Grund,
blichseMakt n»d die ^i;ita>io»«l'edingn!ss,
föxnln dci diesem Ocrichle in den glwöhu<
lichen AuUsNnnden eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Planina, al« Ge«
richt, am 1. Juni 1864.


